
Brachypelma emilia(Rotbeinvogelspinne) ist eine bodenbewohnende Art aus Mexico, westlich der 
Sierra Madre Occidental Bergzüge in den Staaten Sinaloa, Durango und Nayarit. 

Die Vogelspinnen werden bis zu 7cm groß. Die Körperfarbe ist schwarz. Der Carapax ist orange bis
rötlich gefärbt mit einem schwarzen Dreiecksmuster. Das Abdomen ist mit roter brauner 
Brennbehaarung versehen. Die dritten Beinsegmente sind orange bis rötlich gefärbt. Jungtiere 
besitzen ein bräunliche Körperfärbe.

Die Spinnen vertragen Temperaturen von unter 20°-30°, bevorzugen in etwa 24°-27° tagsüber & 
eine Nachtabsenkung von ca.20-22°. Die Art wird in einem Artenbecken in mindestens 
40x40x40cm(LxBxH) gepflegt. Die Einrichtung sollte viele Klettermöglichkeiten & eine hohe 
Schicht grabfähigem Bodengrund bieten.
Die Luftfeuchtigkeit im natürlichen Lebensraum schwankt saisonal stark & sollte im Terrarium 
zwischen 60-70% gehalten werden. Eine Diapause muss im Winter efolgen.

Nach der Reifehäutung der männlichen Exemplare bilden sich die sogenannten Bulben am vorderen
Beinpaar, mit denen es später Sperma aus einem Netz aufnimmt & bei erfolgreicher Begattung in 
die Geschlechtsöffnung des Weibchen führt. Am zweiten Beinpaar entwickeln sich die 
Schienbeinharken mit dessen Hilfe er das Weibchen in Position bringt.
Nach erfolgreicher Verpaarung baut das Weibchen einen Kokon aus dem, abhängig von Temperatur 
neue Nymphen schlüpfen.

Die Pfleglinge ernähren sich von Insekten & überwältigen so ziemlich jedes Lebendfutter 
geeigneter Größe. Adulte Tiere verhalten sich ruhig, bei Störung wird defensiv reagiert.

Die Tiere sind laut dem Washingtoner Artenschutzabkommen geschützt & unterliegen der 
Nachweispflicht zur Herkunft.


